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Amtlicher Theil.
A. Bekanntmachungen des königlichen Landratbs.

Nr. 409. Oels, den 26. September 1906.
Ein während meines Urlaubs plötzlich eingetretenes

Augenleiden verhindert mich am 1. Oktober d. Js. den
Dienst wieder anzutreten.

Jch habe daher um Entbindung von meinen Dienst-
geschäften vorläufig bis zum . 15. November d. Js. bitten
müssen und werde vorläufig von dem Herrn Kreisdeputierten
Grafen Yorck von Wartenbura weiter vertreten werden.

Der Königliche Landrath.
Graf von Kospoth.

Nr. 410. Oels, den 25. September 1906.
Um der Mäufeplage zu begegnen, erfuche ich die

Grundbesitzer des Kreises, die Vertilgung der Mäuse auf
den Feldern, Wegen und Gräben mit allen zulässigen
Mitteln zu bewirken. Gegen Säumige wollen die Orts-
polizeibehörden auf Grund der Polizei-Verordnung vom
1. Februar 1903 (Kreisblatt Seite 19) mit Strafen vorgehen.
Ich mache jedoch besonders daraus aufmerksam, daß eine
Bestrafung erst möglich ist, nachdem die Polizeibehörde
tu ortsüblicher Weise bekannt gemacht hat, daß für
ihren Bezirk (eventl. für einen Theil desselben) das Bedürfniß
einer allgemeinen Vertilgung der Feldmäuse vorliegt.

Dasselbe gilt von der Bestrafung wegen Unterlassung
der Vertilgung der Hamfter. Die hier zur Anwendung
kommende Polizei-Verordnung ist im Kreisblatt des Jahres
1905 auf Seite 191 abgebrudt.

Nr. 411. Breslau, den 11. August 1906.
» Da Zweifel über die Auslegung der Bestimmungen,

betreffend das Ausweichen der Wagen auf öffentlichen
Straßen in § 7 der Polizei-Verordnung des Ober-
Präsidenten der Provinz Schlesien vom Went-
standen find, wird darauf hingewiesen, daß danach grund-
sätzlich alle Wagen einander rechts auszubiegen und über-
holende Gefährte links vorbeizufahren haben. Ausnahmen
von der Regel, daß beide Wagen, nach rechts auszubiegen

« haben, treten jedoch ein, wenn infolge von Geländeschwierig-
leiten dem einen der begegnenden Wagen ein Ausbiegeu nach
rechts unmöglich oder übermäßig erschwert wird. Unter
dieser Voraussetzung hat z. B. ein unbeladener einem be-
ladenen Wagen mit ganzer Spur nach rechts auszubiegeu,
während der letztere überhaupt nicht auszuweichen braucht;
desgleichen hat« ein bergabfahrender einem bergausfahrenden  

Wagen, soweit wie möglich, jedoch stets nach rechts aus-
zubiegen. Jst ein bequemes Ausweichen überhaupt nicht zu
ermöglichen, so muß der eine Wagen an einer geeigneten
Stelle so lange halten, bis der andere Wagen vorüber ist.
Auch dabei hat ein unbeladenes auf das belandene bezw. ein
bergabfahrendes auf das bergauffahrende Fuhrwerk thunlichst
Rücksicht zu nehmen. .

Der Regierungspräsideut.
J. V.: Gärtner.

Oels, den 21. September 1906.
Vorstehende Belanntmachung bringe ich hierdurch unter

Bezugnahme auf meine Kreisblattbekanntmachungen vom
6. August 1892 —- Kreisblatt 1892 S. 170/171 —- und
26. August 1901 Kreisblatt 1901 Seite 140 zur öffentlichen
Kenntniß. .

Nr. 412. Posen, den 29. August 1906.
» _ Das Winterhalbjahr in der Königlichen Handels-

und Gewerbeschule für Mädchen zu Possen beginnt
am 17. Oktober 1906.

Mit der Schule ist ein Pensionat und ein Seminar für
Handarbeits-, Gewerbeschul-, sowie Koch- und Hauswirths
schaftliche Lehrerinnen verbunden. .

Die Ausbildung der Schülerinnen erfolgt in allen
praktischen Fächern für Beruf und Haus, sowie in der
Stenographie und in der Benutzung der Schreibmaschine.
Auch werden Lehrgänge für Handelswissenschaften mit Einschluss
fremder Sprachen abgehalten.

Programme und nähere Auskunft durch die Schul-
vorsteherin Fräulein b. Ridder, hier, W. 3., Tiergartenstraße»4.

Der Regierungspräfideut
J. V.: Breyen

Oels, den 27. August 1906.
Vorstehende Belanntmachung bringe ich hiermit zur

öffentlichen Kenntniß.

 

Dels, den 24. September 1906.

Personal - Chronik.
Gewitter: Der Brennereiverwalter und Stärlemeister

Paul Ziener in Ober-Alt-Ellguth als Gutsvop
— gPersftellvertreter für den Gutsantheil Ober-Alt-

gut ».

Nr. 413.
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Nr. 414. Oels, den 27. September 1906.
Mit Allerhöchfter Genehmigung Seiner Majestät des

Kaisers und Königs wird die alle zwei Jahre stattfindende
allgemeinen Kirchen- und Haustollekte zur Abhilfe der
dringendsten Notstände in der evangelischen Landeskirche

 

wiederum am Erntedankfeste, den 30. September d. Js. in den
Kirchen und der daraus folgenden Zeit in den evangelischen
Haushaltungen durch kirchliche Organe gesammelt werden.

Jch bringe dies zur Kenntniß der Kreisbewohner.

Der Königliche Landrath.
J. V.

Grat Yes-solt von Marienburg-, Kreisdeputirter.

 

B. Bekanntmachnngen anderer Behörden.

(Eichenhof, den 22. September 1906.
Rothlauf unter dem Schwarzviehbestand des Schuh-

machers Saft in Pontwitz ist erloschen. Stallsperre ist
aufgehoben.

Der Amtsvorsteher.
von Frankenberg.
 

Schleibitz, den 21. September 1906.

Bekanntmachung.
Der Arbeiter Kufte, der von dem Dominium Pühlau

um .31. August in Dienst genommen wurde, am 2. Sep-  

| tember aber schon wieder entlassen werden mußte, hat sich
unter Zurücklassung von zwei hilfsbedürftigen Feinden-, acht
und drei Jahre alt, entfernt, sieh nach Dominiutn Ludwige-
dorf vermieten dort aber soviel hier bekannt, seinen Dienst
nicht angetreten. Es wird ersucht den Aufenthaltsort des
Kuste dem unterzeichneien Amtsvorsteher mitzutheilen.

Der AmtsvorstehersStellvertreter.
Neu g e b au e r.

.—

Saatenstand um die Mitte des Monates September 1906 im Kreise Oels.
 

Begutachtunasziffern (Noten): 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = mittel, 4 =- gering, 5 = sehr gering.
 

 

Dur nittsnoten „
F tu d) t a r t e n. chka gen Anzahl der von den Vertrauensmannern abgegebenen Noten

_ ietungö-

Staat Wißt 1 l 2 I 3 I 4 l 5 l1—-2l2--313——414---5
Winterweizen ......
Sommerweizen ...... i«
Winterspelz .......
Winterroggen ......
Sommerrog en ......
Sommergersgte ......
Hafer ......... -
Kartoffeln ........ 2,8 2,7 2 4 1
Klee .......... 2,5 2,7 5 2
Luzerne ......... 2,4 2,7 2 2
Bewässerungs-(Riesel-)Wiesen 2,3 2,6 4
Andere Wiesen ...... 2,7 3,1 1 4 z I    i

Königliches ftatiftisches Landes-samt
Dr. Bl

       
enck.

 

am mm man.



C,"Cagdverpachttmw
Die Jagdnutzunq hiesiger Gemeinde, zirka 30 Morgen groß, wird am

nimm, den 10. Oktober-,
nachmittag 4 Uhr-

im Gasthauie hietielbft öffentlich meistbietend auf sechs Jahre verpachtet werben.
Die Pachtbedingungen werden im Termin bekannt gegeben.

Kurzwitz, den 26. September 1906.
Der Iagdvorfteher.

Stangen, Hafer, Weizen
und Gerste

tauft zu den höchsten Tagespreisen

Oskar Ist-Ugo-
Fernsprecher 39.  

Beilage zu Nr. 39 des Oelfer Kreisblattes.
 

Trockene Felgen
und Speichen,
W großes Sauer, m

empfiehlt

PI 0| Gasther-

Marttpreis der Stadt Das
am Sonnabend, den 22. September 1906.

Wetzen, gelb . . . H 20 THSO Mo
Rog en ..... 14 90 14 so IZFSO

e ...... 16-— 15— 14--
Hafer ...... 14 70 14— 1.—3 40
Oel-sen ...... 20- ...... 18——
Kartoffeln . . .. 4— »s- 350
Heu ....... 3480 „.‚..„ 3120
Richtstrph . . . . 340 --‘—- 3-—      




